
Sprachkurse an der
Volkshochschule
SCHWANDORF.An der VHS Schwandorf
beginnen amMittwoch die Fremd-
sprachenkurse des Frühjahr-/Sommer-
semesters. AngebotenwerdenAnfän-
ger- und Fortgeschrittenenkurse in
Englisch, Französisch, Italienisch, Spa-
nisch, Tschechisch, Russisch und
Deutsch als Fremdsprache. Der Unter-
richt läuft in der Regel über 15 Termi-
ne, jeweils einmal abends bzw. vormit-
tags proWochemit 90MinutenDau-
er. Die Kursgebühr beträgt bei einer
Gruppengröße von acht bis 14 Teil-
nehmern 80 Euro für den gesamten
Kurs. Infos undAnmeldung im Büro
der VHS Schwandorf, Kirchengasse 1,
Tel. (0 94 31) 45-510, Fax (0 94 31) 45-
540, E-Mail: vhs@schwandorf.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Anmeldung für
das Ferienprogramm
SCHWANDORF.DieMitgliedsgruppen
der ARGE Jugend Schwandorf werden
gebeten, sich auch heuer am Ferien-
programm zu beteiligen. Anmeldun-
gen nimmt der Jugendtreff Schwan-
dorf schriftlich bis Samstag, 31. Januar,
entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Das Landvolk tanzt
zu Lichtmess
LANDKREIS.Der Lichtmesstag der Ka-
tholischen Landvolkbewegung am
Samstag, 31. Januar, wirdwieder von
Bruder Georg Schmaußer vom Fran-
ziskaner-Kloster Dietfurt gestaltet. Im
Pfarrheim in Altendorf steht ab 9.30
Uhr unter demMotto „Mach dich auf
undwerde Licht“ einmeditativer
Kreistanz auf dem Programm.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Mit den Klardorfer
Falken ins Palm Beach
KLARDORF.Die Klardorfer Falken ver-
anstalten am Sonntag, 8.März, eine
Badefahrt nach Stein ins „Palm Beach“.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt für alle
Falkenmitglieder 15 Euro, für Nicht-
mitglieder bis 16 Jahre 20 Euro und für
Nichtmitglieder über 16 Jahre 25 Euro
für Busfahrt und Tageseintritt. Ab-
fahrt ist um 7.45 Uhr am Landgasthof
Obermeier in Klardorf, anschließend
Winkler und Bushaltestelle Zielheim.
Die Rückfahrt ist gegen 17Uhr ge-
plant. Anmeldungen nehmen Sieg-
fried Roidl, Tel. (0 94 31) 6 15 81, und
RoswithaMohler, Tel. (0 94 31) 5 19 98,
entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kinderfasching beim
ASV Fronberg
FRONBERG.Der ASV Fronberg veran-
staltet am kommenden Samstag von
14 bis 17 Uhr einenKinderfasching im
ASV-Sportheim. Einlass für die Besu-
cher ist ab 13.30 Uhr. FürMusik und
Unterhaltung ist gesorgt. Ab 14.30 Uhr
ist die Rummlfelser Kindergarde aus
Fischbachmit Einlagen zuGast. Die
Bevölkerung ist willkommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Erlebnisführung durch
die Felsenkeller
SCHWANDORF.AmSonntag, 1. Februar,
findet wieder eine Erlebnis-Felsenkel-
lerführungmit szenischenDarstellun-
gen von Schauspielern der Regensbur-
ger „Stadtmaus“ zur Geschichte der
Felsenkellerdiebe statt. Treffpunkt zu
der etwa zweistündigen Führung ist
um 16Uhr amTourismusbüro an der
Kirchengasse 1, die Veranstalter emp-
fehlen festes Schuhwerk undwarme
Kleidung. Eine Anmeldung unter Tel.
(0 94 31) 45-550 (Tourismusbüro) ist
erforderlich. Die Teilnahme kostet
zehn Euro für Erwachsene, acht Euro
ermäßigt; Familien zahlen 25 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kartenvorverkauf für
den TSV-Handballerball
SCHWANDORF.Der schon zur Tradition
gewordeneHandballerballmit zahlrei-
chen Einlagen findet am 14. Februar in
der Sporthalle des TSV 1880 statt. Es
spielt die Kapelle „Ragazotti“. Karten
zumPreis von zehn Euro gibt es im
Vorverkauf bei Optik Lütje an der
Friedrich-Ebert-Straße.
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KURZ NOTIERT

SCHWANDORF. Blasmusik ist ein Phä-
nomen. Sie ist ungemein vielseitig,
vereint alle Gesellschaftsschichten
und alle Altersgruppen – und sie füllt
Säle und Turnhallen. So auch am
Samstag beim Jahreskonzert der VHS-
Jugendblaskapelle in der Schulturn-
halle Fronberg, die nahezu bis zum
letzten Platz besetzt war. Der 2. Vorsit-
zende Georg Drexler freute sich, unter
den Gästen auch den „Hausherrn“,
Oberbürgermeister Andreas Feller,
Bürgermeisterin Ulrike Roidl und den
stellvertretenden Landrat Arnold Kim-
merl begrüßen zu dürfen.

Georg Schmid, stellvertretender
Kreisvorsitzender des Kreisverbands
Schwandorf, bezeichnete das gemein-
same Konzert als ideale Möglichkeit,
der breiten Öffentlichkeit das Können
der Musiker und die gute Ausbil-
dungsarbeit in den Kapellen zu prä-
sentieren. „Beim gemeinsamen Musi-
zieren werden nicht nur musikalische
Kenntnisse vermittelt, sondern auch
Tugenden wie Pünktlichkeit, Zuver-
lässigkeit und Kameradschaft geför-
dert“, zählte Schmid die Vorzüge auf.

Als Besonderheit dieses Jahres wur-
de das Konzert gemeinsam mit der
Blaskapelle Teublitz veranstaltet. Das
Ergebnis dieses „Joint Ventures“ war
ein Konzert der Extraklasse mit einer
enormen Klangfülle und einer vielsei-
tigen Programmfolge, die keine Wün-

sche offenließ. Die über 60 Musiker
beider Kapellen präsentierten sich un-
ter der Stabführung der Teublitzer Di-
rigenten Lena Hoffmann, Bernhard
Liebl und Andreas Zitzler als ein har-
monischer Klangkörper.

Auch die zweite Formation dieses
Abends, das VHS-Nachwuchsorches-
ter, beeindruckte unter seinem neuen
Dirigenten Bernhard Kerschner mit
exaktem Spiel auf beachtlichem Ni-
veau. „Uncle Sam on Parade“, eine
Hommage an die großen amerikani-
schen Militärparaden, animierte die
Zuhörer zum rhythmischen Mitklat-
schen, und mit der Ballade „Irish Dre-
am“ brachten die jungen Musiker et-
was Wellenrauschen aus Irland in die
Fronberger Turnhalle. Natürlich ließ
man die „Juniors“ der Kapelle nicht
ohne Zugabe von der Bühne.

Die grandiose Klangfülle des
Hauptorchesters kam bereits beim
festlichen Eröffnungsstück „New Fes-
tival Music“ zur Geltung, bei dem die
einzelnen Register Gelegenheit hatten,
sich musikalisch bestens in Szene zu
setzen. Die enorme Vielseitigkeit der
Blasmusik zeigte sich bei dem im mo-
dernen Community-Pop-Stil geschrie-
benen „Music is my world“, wie auch
bei der bekannten Filmmusik zum Ita-
lowestern „MyName is Nobody“.

Im Kontrast dazu stand Musik von
Wolfgang Amadeus Mozart, dargebo-
ten als Medley aus vier Stücken, unter
anderem der Kleinen Nachtmusik und
dem Türkischen Marsch „Alla Turca“.
Eine musikalische Reminiszenz an
den Komponisten, Sänger und Enter-
tainer Udo Jürgens wurde das Medley
„Best of“. Hits wie „Siebzehn Jahr“,
„Ein ehrenwertes Haus“ und „Mit 66
Jahren“ riefen Erinnerungen an den

großenKünstler wach.
Für das Ende des Konzerts hobman

sich das auf, was für „Oberpfälzer Oh-
ren“ am besten mit der Blasmusik har-
moniert und naturgemäß den größten
Beifall hervorruft: Musik aus Böhmen
und Mähren. Der „Egerländer Zauber“
und die „Svelava-Polka“ wurden noch
abgerundet vom „Olympiade-Marsch“,
einer Komposition aus den Zeiten der
Donaumonarchie.

Zwei Zugaben wurden noch vehe-

ment gefordert und in ganz unter-
schiedlicher Art gewährt: Lena Hoff-
mann sang souverän „Downtown“
von Petula Clark, und bei „Dem Land
Tirol die Treue“, der „heimlichen
Hymne Südtirols“, gab es stehende
Ovationen – gerade richtig für den
standesgemäßen Abschluss eines
wunderbaren Konzerts, nämlich das
Spielen und Singen der Bayernhymne,
die ja vom Schwandorfer Konrad Max
Kunz komponiert wurde.

„JointVenture“ zweier Blaskapellen
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VON ALFREDMERL

KONZERTVHS-Jugendblaska-
pelle Schwandorf und Blas-
kapelle Teublitz begeisterten
gemeinsam das Publikum.

Die über 60 Musiker der VHS-Blaskapelle Schwandorf und der Blaskapelle Teublitz boten ein Konzert der Extraklasse. Fotos: sam

Vorsitzender Georg Drexler (links), Dirigent Bernhard Kerschner (3. von rechts)
und Georg Schmid vom Nordbayerischen Musikbund überreichten die Leis-
tungsabzeichen.
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LEISTUNGSABZEICHEN

➤ Silber: ChristinaMerl (Klarinette),
SandraMüller (Querflöte), Sonja Rei-

chert (Klarinette)
➤ Bronze:WolfgangMüller (Querflöte)

SCHWANDORF. Zu einem Verkehrsun-
fall mit fünf Leichtverletzten kam es
am Montag um 12.45 Uhr bei der
Überführungsbrücke Hoher-Bogen-
Straße, Staatsstraße 2145, Schwan-
dorf-Nittenau. Ein 76-jähriger Auto-
fahrer wollte von der Hohen-Bogen-
Straße kommend in die Staatsstraße
2145 in Richtung Schwandorf, Stein-
berger Straße, einbiegen. Dabei über-
sah er einen vorfahrtsberechtigten
Mercedes, der von einem 47-Jährigen
gelenkt wurde. Die beiden Fahrzeuge
krachten ineinander.

Der Mercedes landete nach dem Zu-
sammenstoß auf der gegenüberliegen-

den Straßenseite und prallte dabei
noch mit der Frontpartie gegen ein
Verkehrsschild. Auch der Seat Leon
wurde durch die Wucht des Aufpralls
auf die Gegenfahrbahn geschleudert.
Der Mercedes wurde im Frontbereich
stark beschädigt, das Auto des Unfall-
verursachers hauptsächlich im Be-
reich der Fahrertür.

Nicht nur die Fahrer, auch die Bei-
fahrer hatten Glück im Unglück. Bei
dem Crash wurden der 76-jährige
Seat-Leon-Fahrer sowie seine 71-jähri-
ge Beifahrerin, der 47-jährige Merce-
des-Fahrer und seine beiden Beifahrer
leicht verletzt. Alle fünf Leichtverletz-
ten wurden in das nahe gelegene St.
Barbara-Krankenhaus gebracht. Die
Freiwillige Feuerwehr Schwandorf lei-
tete den Verkehr um und sicherte die
Unfallstelle. (sjj)

ZUSAMMENSTOSS Ein 76-Jähri-
ger übersah einen vorfahrts-
berechtigtenMercedes.

Crash beimAbbiegen: Fünf Leichtverletzte

Bei einem Unfall auf der Staatsstraße 2145 wurden fünf Menschen leicht ver-
letzt. Beide Fahrzeuge wurden auf die Gegenfahrbahn geschleudert. Foto: sjj
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